
Mit gelungener Erstauflage 
bereits Etablierung geschafft 

1.HERSCHEIDER TRIATHLON: Begeisterter Herscheider Bürgermeister 

Lothar Schütz gibt grünes Licht für Neuauflage im nächsten Jahr. 

Kleinere Probleme werden schnell beseitigt.
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LÜDENSCHEID  ·  Bereits  vor  dem  ersten  Startsignal  war  Herscheids 

Bürgermeister Lothar Schütz anzusehen gewesen, dass auch ihn das Triathlon 

–Fieber  angesichts  der  Zuschauermassen  und  der  Wettkampfstimmung  im 

Freibad voll erfasst hatte. Als Schütz per Trillerpfeife den ersten Triathlon in 

der Ebbegemeinde schließlich eröffnet hatte, staunte der Bürgermeister nicht 

schlecht, wie engagiert und motiviert die erste Startergruppe, bestehend aus 

Schülern und Jugendlichen, die erste Disziplin, das Schwimmen, anging. "Wir 

haben  in  Herscheid  30  Jahre  lang  auf  den  Triathlon  gewartet",  bilanzierte 

Schütz bereits nach wenigen Minuten Wettkampfzeit. Dass Thomas Geitmann, 

Chef  –  Organisator in  Reihen des Ausrichters Radsport  – Club Lüdenscheid 

(RCL)´98, schließlich grünes Licht für eine Neuauflage der Veranstaltung im 

nächsten  Jahr  erhielt,  war  letztendlich  das  Sahnehäubchen  auf  einer  ge­

lungenen Erstauflage. Dank einer hervorragenden Organisation und der guten 

Zusammenarbeit  zwischen  Veranstaltern  und  Ordnungskräften  ist  die 

Etablierung des Triathlons in Herscheid bereits mit der Debütveranstaltung ge­

lungen. 

"Ich bin sehr, sehr zufrieden", sagte Thomas Geitmann nach dem Wettkampf 

und bedankte sich bei allen Beteiligten für die "tolle Unterstützung". In der Tat 

passte am Samstag beinahe alles: Die Athleten waren mit vollem Einsatz, aber 

durchweg  fair  bei  der  Sache,  Hunderte  Zuschauer  feuerten  die  Teilnehmer 

frenetisch an und Anwohner wie Autofahrer reagierten "größtenteils mit 



Verständnis" (O – Ton Hans Walther Schmidt, Freiwillige Feuerwehr Herscheid) 

auf Straßensperren. Wenn doch Probleme auftraten, wurden diese umgehend 

beseitigt:  Die  durch  einen  Computerfehler  entstandene  Verwirrung  bei  der 

Siegerehrung  des  Schüler  –  und  Jugendtriathlons  blieb  einmalig.  Auch  der 

Gefahrenpunkt an der Kreuzung Im Uerp/Unterdorfstraße, an dem die Radfah­

rer, die bergab mit hohem Tempo in die zweite Runde gingen und mit aus der 

Wechselzone  kommenden  Fahrern  hätten  kollidieren  können,  wurde 

kurzerhand verkehrssicher gemacht: Helmut Bartsch (Freiwilligen Feuerwehr) 

warnte Athleten wie Zuschauer vor den bergab fahrenden Teilnehmern per Me­

gafon.  Abgesehen  von  zwei  leichten  Stürzen  auf  der  Radstrecke  blieben 

Verletzungen komplett aus. 

"Das war eine richtig gute Veranstaltung mit einer Toporganisation und ab­

wechslungsreichen Strecken", äußerte sich Gisa Ellrichmann, Fünfte im Volks­

triathlon der Frauen, ebenso wie andere Athleten durch und durch positiv über 

den ersten Herscheider Triathlon. 

Die größten Erfolge für die heimischen Teilnehmer verbuchten Dirk Schmale 

vom RCL,  der  im Volkstriathlon der  Männer  Rang 5 belegte,  sowie Sascha 

Wodczicka von den Turbo – Schnecken Lüdenscheid: Der 13jährige sicherte 

sich in der A – Klasse der Schülerwertung ebenso Rang drei wie Bogdan und 

Stefan Chmiel  und Volker  Hartwig (alle Turbo – Schnecken) in der  Staffel­

wertung. 


